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Zahlreiche Keimversuche mit Gersten. Erstattung mehrerer
Gutachten über Unbrauchbarmachung von Futtergerste für
Brauereizwecke. Durch ausgedehnte Versuche im Großen in
GemeinschaftmitderFirmaSiemensGeHalske wurde schließ—
lich ein Verfahren gefunden, durch Erhitzen und Ozonisieren
die Keimfähigkeit der Gerste vollständig zu vernichten, ohne
die Verwendung zu Futterzwecken zu beeinträchtigen.
Gutachten über die Zollbehandlung von Maisabfällen.
Gutachten über den Begriff Asche bei Kleieuntersuchungen.
Feststellung der Aschenzahlen der diesjährigen Weizen- und
Roggenmehltypen.
Gutachten über das Erkennen der Stärkesorten des Handels
nebst Anleitung für die Zollbeamten. Mit zahlreichen Zeich—
tiungen. Für dieses Gutachten gewährte das Reichsschatzamt
einen Extrazuschuß von 300 Mk.

Gutachten betreffend einen Hilfsapparat, der den Zollbeamten
bei der Prüfung von Roggen- und Weizenmehlen auf Zoll—
bergütungsberechtigung zur Benutzung empfohlen worden war.
Gutachten über Mehlbleichverfahren.

Für das Reichsamt des Innern:

Gutachten über ein Verfahren, uminkürzester Zeit sich ein
Urteil über die Qualität von Getreide bilden zu können.

Für das Ministerium für Landwirtschaft, Domänen und
Forsten:

Gutachten über den Wert der Mehlbleichverfahren.

Für das Kaiserliche Patentamt:
1. Gutachten über ein Verfahren zur Herstellung von Gebäcken

aus Hafermehl undgeriebener Semmel.
2. Gutachten über die Konservierung von Gebäcken mittels

Kohlensäure unter Druck.

Für Gerichts- und Eisenbahnbehörden:
1. Gutachten über das Polieren und Bleichen der Graupen

Staatsanwaltschaft Düsseldorf).
Butachten über sandhaltige Kleie (Staatsanwaltschaft Bremen).
Futachten über ein Gefängnismehl (Staatsanwaltschaft Glatz).
Hutachten über ein Roggenbollmehl (Staatsanwaltschaft

Düsseldorf).
Gutachten über mit Kaffeeschalen verfälschte Kleie (Staats—

inwaltschaft Mannheim).
Zutachten über fadenziehendes Brot (Landgericht Graudenz).
Zutachten über verfälschte Kleie (Staatsanwaltschaft Stettin).
Zutachten betreffend den Begriff „Gerstenkleie“und„Gersten—
futtermehl“ (Generaldirektion der Staatseisenbahnen in

Bayern). ..
Tarifauskunft über ein Mühlenprodukt (Eisenbahndirektion
Elberfeld).
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